
Tabelle 1: Ressourcenschätzung für Toroparu innerhalb eines optimierten Grubenmantels 

 
(1) Mineralressourcen, die keine Mineralreserven darstellen, ergaben keine wirtschaftliche Rentabilität. Die Schätzung der 

Mineralressourcen könnte erheblich von umwelttechnischen, genehmigungsbezogenen, rechtlichen, steuerrechtlichen, 
soziopolitischen, marketingbezogenen oder anderen relevanten Faktoren abhängig sein und unterliegt den Ergebnissen einer 
vollständigen Machbarkeitsstudie. 

(2) Die Menge und der Gehalt der in dieser Schätzung gemeldeten abgeleiteten Ressourcen sind ungewiss. Es wurden bislang 
keine ausreichenden Explorationen durchgeführt, um diese abgeleiteten Ressourcen als angezeigte oder gemessene 
Mineralressourcen zu definieren, und es ist ungewiss, ob weitere Explorationen zu einer Hochstufung in eine angezeigte oder 
gemessene Mineralressourcenkategorie führen werden. 

(3) Die Mineralressourcen in dieser Pressemitteilung wurden mittels der Standards on Mineral Resources and Reserves, 
Definitions and Guidelines des Canadian Institute of Mining, Metallurgy and Petroleum („CIM“) geschätzt, die vom CIM 
Standing Committee on Reserve Definitions erstellt und am 11. Dezember 2005 vom CIM Council eingeführt wurden. 

(4) Die bei dieser Schätzung verwendeten Metallpreise entsprachen in etwa dem Zwei-Jahres-Durchschnitt: Au: 955 US$/oz; Cu: 
2,95 $/lb. Das AuÄq-Verhältnis von 1 % Cu, das 1,8 Gramm Au entspricht, leitet sich von einer Au-Gewinnung von 90 % 
sowie von einer Cu-Gewinnung von 75 % ab. Diese Gewinnungsraten basierten auf den jüngsten metallurgischen 
Testarbeiten von SGS Lakefield. Die Abbaukosten beliefen sich auf 1,75 $ pro Tonne Frischgestein und auf 1,50 $ pro Tonne 
Saprolit. Die Verarbeitungs- und G&A-Kosten beliefen sich auf 11 $ pro Tonne bei Frischgestein und auf 8,75 $ pro Tonne 
bei Saprolit. Die Stollen der Grubenoptimierung wiesen eine Neigung von 50 Grad auf.  

 
Tabelle 2: Sensibilität der Ressourcenschätzung für Toroparu innerhalb eines optimierten 
Grubenmantels 

 
(1) Das AuÄq-Verhältnis von 1 % Cu, das 1,8 Gramm Au entspricht, leitet sich von einer Au-Gewinnung von 90 % 

sowie von einer Cu-Gewinnung von 75 % ab.  
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